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Zukunft entdecken
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DaimlerChrysler – Standort Stuttgart

Das Selbstverständnis des Werksärztlichen
Dienstes ist eine gesunde Sache: Aktiver Partner
und offener Zuhörer für alle Gesundheitsfragen.

Ganz gleich ob es dabei um Konzepte für ganze
Abteilungen geht oder um gezielten Rat bei 
individuellen Fragen. Diese Erfahrung basiert dabei
auf vielen Jahren intensiver Kenntnis der ganz
speziellen Gegebenheiten des DaimlerChrysler
Konzerns. 

Werksärztlicher Dienst



Folder, Broschüren für Führungskräfte und Mitarbeiter zum Thema 
„Betriebliche Gesundheitsförderung”

Fotoshooting „Betriebliche
Gesundheitsförderung“ 

bei der DaimlerChrysler AG



Herz-Kreislauf-Kampagne
für alle Standorte

...Entwicklung einer deutschland-
weiten Kampagne für alle Standorte 
des Werksärztlichen Dienstes bei 
der DaimlerChrysler AG.

Präsentation „Herz-Kreislauf-Aktion“, Entwicklung des Plakatmotives, Motto-/Namensfindung, 
mögliche Bildmotivideen, Gestaltung



Orthopädische Klinik (Markgröningen).

Jede Abteilung, jede Station, jedes Gerät und 
jeder Mensch dienen dazu, den Genesungsprozess
des Patienten so gut und optimal wie möglich 
zu gestalten. Und zwar in fein abgestimmter
Zusammenarbeit. Zeitgemäß, menschlich und 
medizinisch auf dem neuesten Stand.

Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH



Konzeption und Realisierung des
Internet-Auftrittes

... mit insg. 3 Informationsebenen für die

versch. Verwaltungs- und Fachbereiche

mit ihren unterschiedlichen Abteilungen.

Mit Implementierung von OP-Videos,

druckoptimierten Seiten, deutsch/engli-

scher Version.



Imagebroschüre

Imageanzeigen 4c

Werbemittel: Postkarten



Fachbroschüre mit Kodierung für versch. Fachbereiche

Der Hallux valgus ist eine häufige krankhafte
Veränderung an der Großzehe. Das Erschei-
nungsbild ist geprägt durch eine nach außen
gerichtete Abweichung der Großzehe.
Gleichzeitig bildet sich am Fußinnenrand in
Höhe des Großzehengrundgelenks ein

schmerzhafter Ballen aus. Die Fehlstellung
der Großzehe führt zu einer zunehmenden
Platznot für die übrigen Zehen, in deren
Folge es zu Schwielen, Überkreuzungen,
Hammer- oder Krallenzehen kommt. 

Eine derart verformte Großzehe kann die für
sie bestimmte Last beim Gehen und Abrollen
nicht mehr aufnehmen. Die übrigen Zehen,
die viel zierlicher geformt sind, müssen dann
die volle Last tragen. Die so verschobene

Belastung im Vorfuß führt schon bald zu
Ermüdungsschmerzen, die wir als Metatar-
salgie bezeichnen. Solche Vorfußschmerzen
spielen sich meistens an der zweiten oder
dritten Zehe ab. 

Mit der Abknickung der Großzehe geht meis-
tens gleichzeitig eine Lageveränderung des
ersten Mittelfußknochens einher. Dieser ver-
schiebt sich zunehmend nach innen, sodass
der Fuß hierdurch deutlich breiter wird. 
Der Winkel zwischen dem ersten und zwei-
ten Mittelfußknochen kann sich in schweren
Fällen von unter acht Grad bis auf über
zwanzig Grad vergrößern. Dieser Winkel ist
ausschlaggebend für die Wahl des Opera-
tionsverfahrens. Wichtig ist es, die Fehlstell-
ung im Großzehengrundgelenk zu korrigie-
ren. Die das Großzehengrundgelenk umge-
benden Weichteile in Form von Kapsel,
Sehnen, Sesambeinen und Bändern sind
ebenfalls in ihrer Stellung stark verändert.
Schließlich fixieren diese Weichteile die
Großzehe in der fehlerhaften Position. Der 
so charakteristische Ballen auf der Fußinnen-
seite wird durch einen Knochenvorsprung
gebildet der sich am Mittelfußköpfchen 
in unteschiedlichen Ausmaßen bildet. Eine
Operation hat das Ziel, die Form und die
Funktion der Großzehe wieder herzustellen.
Hierzu werden in der Literatur eine Vielzahl
von Operationen angegeben. Mit dem opera-
tiven Eingriff sollten möglichst alle

Komponenten korrigiert werden, die die
Fehlstellung entstehen lassen. Die Lage der
Großzehe in Relation zum Mittfelfußköpfchen
sollte normalisiert werden. Um dieses Ziel zu
erzielen sind vier Punkte sehr wichtig. Erstens
die Korrektur der Fehlstellung am Mittelfuß-
knochen selbst. Zweitens die Lösung, der die
Fehlstellung fixierenden Weichteile. Drittens
die Straffung der innen liegenden Weichteile
am Großzehengrundgelenk. Viertens die 

Abtragung des
überstehenden
Knochens am
Großzehengrund-
gelenk.

Was ist ein Hallux valgus und 

welche Probleme bringt er mit sich?

Die Grundlage einer erfolgreichen Behandlung

Welches Operationsverfahren 

müssen wir wählen?

Vorstellung der wichtigsten Operationsverfahren:Abb. 1:
Zeigt einen Fuß mit

Hallux valgus, mit starker
Prominenz des

Mittelfußköpfchens am
Fussinnenrand (Ballen)

und mit breitem Vorfuß.
Der rechte Fuß wurde

bereits operiert

Abb. 2:
Die kleinen Zehen geraten

durch den Hallux valgus
in zunehmende Platznot

Die einzelnen Komponenten der Fehlstellung
sind beim Hallux valgus unterschiedlich stark
ausgeprägt. Vor jeder Operation wird das
Ausmaß der Fehlstellung genau ausgemessen.

Welche Operation die größte Aussicht auf
Erfolg hat, wird anhand von bestimmten
Winkeln im Röntgenbild beschrieben.

Da der Hallux valgus praktisch immer mit
einer Stellungsänderung am Großzehengrund-
gelenk einhergeht, muss hier ein Weichteil-
eingriff vorgenommen werden. 
Ob ein solcher Weichteileingriff allein auf der
Fußinnenseite dazu ausreichend ist oder ob
zusätzlich noch eine Lösung der Sehnen 
zwischen dem ersten und zweiten Mittelfuß-
knochen notwendig ist, kann oft erst während
der Operation entschieden werden. 

Das Ausmaß der Veränderungen am Knochen
ist zumeist entscheidend für die Frage ob ein
knöcherner Eingriff notwendig ist oder nicht.
Die einzelnen Operationsverfahren unter-
scheiden sich zumeist, wo und wie der Knochen
in Höhe des Mittelfußes durchtrennt wird.
Auch die Art wie die Knochenteile nach der
Korrektur befestigt werden, ist unterschiedlich.
Davon hängt im Wesentlichen die Belastbar-
keit des Fußes nach der Operation ab. 

Die knöcherne Korrektur:

Kleine Fehlstellungen am Mittelfußknochen
und an der Großzehe können mit einer Knochen-
durchtrennung des Mittelfußknochens nahe
am Großzehengrundgelenk korrigiert werden.
Hierfür stehen uns zwei Verfahren zur Ver-
fügung: Die Z-förmige Scarf-Osteotomie und
eine modifizierte Chevron-Osteotomie. Mit
beiden lässt sich die Verschiebung des Mittel-
fußköpfchens in die anatomische Position
erreichen; bei größeren Fehlstellungen sind
Knochendurchtrennungen notwendig, die
weit ab vom Gelenk gelegen sind. Nur so
kann man ausreichend korrigieren. Hierfür
steht die sogenannte basisnahe Keilosteoto-
mie zur Verfügung. Sollte in Einzelfällen der
Mittelfußknochen besonders verschieblich
sein, kann man hier noch eine knöcherne Ver-
festigung durch Gelenkversteifung erzielen. 

Abb. 4:
Röntgenbild nach der
Operation. Eine Parallel-
stellung der Mittelfuß-
knochen wurde durch
eine Keilentnahme weit
entfernt vom Großzehen-
grundgelenk erreicht.
(basisnahe Metatarsale 
1. Umstellungsosteotomie)

Abb. 5:
Schematisch dargestellt
die Schnittführung bei 
der Scarf-Osteotomie,
einer sehr stabilen
Knochendurchtrennung.
Angewendet bei kleineren
Zehenabweichungen

Alle Komponenten
des Hallux valgus
werden vor einer

Operation analysiert.
Sie bestimmen die

Wahl des Operations-
verfahrens

Teilweise ist die
Entscheidung für 
ein bestimmtes 
OP-Verfahren erst
während der Ope-
ration zu treffen

Je nach Fehlstellung werden bei allen Ope-
rationen mehr oder weniger große Weichteil-
eingriffe ausgeführt. Da die Adduktorsehne
die Großzehe nach außen in Fehlstellung zieht,
muss diese Sehne von der Großzehe gelöst
werden. Grundvoraussetzung aller Korrektur-
operationen am Großzehengrundgelenk ist,
dass an diesem Gelenk noch kein ausgepräg-
ter Verschleiß vorhanden ist. Sollte allerdings

bereits der Verschleiß des Großzehengrund-
gelenkes im Vordergrund stehen, so sind
gelenkerhaltende Operationen zur Korrektur
der Fehlstellung nicht mehr erfolgverspre-
chend. Die früher sehr häufig angewandten
gelenkverstümmelnden Hallux valgus Ope-
rationen, wobei ein Stück vom Gelenk entfernt
wird, werden heute nur noch bei Gelenken
mit starkem Verschleiß angewandt. 

Der Weichteileingriff:
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Eine Operation hat das Ziel, die Form 

und die Funktion der Großzehe wieder herzustellen. 

Orthopädie I

Die Therapie des Hallux valgus
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Die Wirbelsäule, die Bandscheiben
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Die Wirbelsäule, die Bandscheiben

Die Wirbelsäule, die

Bandscheiben

Die Wirbel und die Bandscheiben
haben eine vorgesehene optimale
Stellung, wenn sie, wie in der Ab-
bildung ersichtlich in einer „S-
förmigen Doppelkurve“ angeord-
net sind. Damit ist in der aufrech-
ten Haltung eine Druckverteilung
gewährleistet, die keine Struktur

schädigt.
Die Bandscheibe wirkt für je zwei
Wirbelkörper wie ein Stoßdämpfer.
Sie besteht aus dem äußeren
Bandscheibenring, dessen Schicht
aus starkem Knorpel sehr belast-
bar ist. Im Inneren befindet sich
der halbflüssige Gallertkern. Er
ermöglicht die große Beweglich-
keit der Wirbelsäule nach allen
Seiten. Die Bandscheibe wird
durch Belastung und Entlastung,
durch Druck und Druckentlastung
„ernährt“; Flüssigkeit und Stoff-
wechselschlacken werden bei
Druck in den benachbarten 

Wirbelknochen gepresst und 
bei Entlastung Nährstoffe und
Flüssigkeit wieder aufgenommen.
Deshalb ist der Wechsel zwischen
Aktivität und Liegen sowie aus-
reichender Schlaf für die Gesund-
erhaltung der Bandscheiben so
wichtig.

Gesunde Bandscheiben sind bei
richtiger Bewegung widerstands-
fähig gegen viele tägliche Druck-
belastungen und Stöße, wie z.B.
beim Gehen, Stehen, Springen,

Tanzen, im Sitzen oder bei 
vielfältigen Arbeitshaltungen.
Werden sie jedoch zu stark oder
falsch belastet, so sinkt ihre
Fähigkeit, diese Belastungen aus-
zugleichen. Fehlbelastungen
beschleunigen die vorzeitige
Alterung der Bandscheibe,
ungünstige Bewegungen z.B.
Drehungen oder Beugungen
führen dann zu Verletzungen der
Bandscheibe. Dabei reißt der
Faserring der Bandscheibe ein
und das im Kern befindliche Gel
tritt aus. Dieser sogenannte Band-
scheibenvorfall, im Volksmund

„Hexenschuss“ (Lumbago) ge-
nannt, kann je nach Schweregrad
und Position unmerklich bis äu-
ßerst schmerzhaft verlaufen. Die
Schmerzen können dabei bis in
die Beine ausstrahlen.

Nur ein Prozent aller Betroffenen
muss operiert werden. 

Schonende Operationsmethoden
(Mikroskop, Endoskop) schaffen
dabei die Voraussetzungen für
eine frühe Belastbarkeit der Wir-
belsäule und die Wiederaufnahme
der vor der Operation ausgeübten
Tätigkeiten. Gefördert wird dies
durch unsere Physiotherapie und
die Rückenschule. Das Ziel:
Stabilisierung und Konditionie-

rung der aufrechten Haltung.

Bei der konservativen, das heißt
nicht operativen Therapie haben
Physiotherapie und Rückenschule
folgende Ziele: Verbesserung der

Beweglichkeit, Stabilisierung und

Konditionierung der aufrechten

Haltung.

Nur durch ständiges Benutzen
der gelernten Bewegungsabläufe
werden diese in Ihrem Alltag
automatisiert und erlauben Ihnen
wieder flüssiges, rasches Gehen
und Wandern, sowie vielstündi-
ges Arbeiten am Schreibtisch
oder langes Stehen am Arbeits-
platz.

Stützende Bandagen sind nur für
die schmerzhafte Frühphase vor-
gesehen oder später für längere
Autofahrten und besonders belas-
tende Tätigkeiten.

Wissenswertes 
über die Wirbelsäule

1) Der Gallertkern
ermöglicht die 
große Beweg-

lichkeit der
Wirbelsäule

2) Die natürliche 
Form der Wirbel-
säule „S-förmige 

Doppelkurve“

3) Ein Wirbelkörper 
mit dazugehören-
der Bandscheibe

4) Bandscheiben-
vorfall: Der Faser-

ring reißt, der 
Kern tritt aus

Ungünstige
Bewegungen
führen oft zu
Verletzungen
der Band-
scheibe.
Physiotherapie
und Rücken-
schule haben
als Ziel: 
Vorbeugung
(Prävention) 
Nachbehand-
lung wenn 
eine Operation
nötig war.

1 2 3 4
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Wissenschaftliches Übungen

Übungsprogramm

Grundspannung

Die Grundspannung hilft Ihnen
beim Aufbau eines Muskelkorsetts
und korrigiert Ihre Wirbelsäulen-
stellung. Die Varianten 1-4 trainie-
ren Ihre muskuläre Reaktions-
fähigkeit und Koordination.

1. Variante – Rückenlage

Grundspannung: Füße hoch
Richtung Nase. Knie leicht ge-
beugt. Arme drücken mit der
Kleinfingerkante in die Unterlage.
2. Variante – Rückenlage

Grundspannung: Füße hoch
Richtung Nase. Knie leicht
gebeugt. Arme – Turbulenzen
klein/groß langsam/schnell.

Sicherlich sind Sie überrascht,
wie groß die Druckbelastung auf
die Bandscheiben ist und, dass
die Messungen sogar Belastung
im Liegen aufzeigen. 
Bei ungünstigen Haltungen und
Bewegungen können die
Druckbelastungen so hoch wer-
den, dass es zu Einrissen im
Faserring der Bandscheibe
kommt und dadurch ein
Bandscheibenvorfall ausgelöst
werden kann.
Zur Vorbeugung weiterer
Verschleißerscheinungen Ihrer 

Wirbelsäule und Bandscheiben 
haben wir Ihnen ein Übungspro-
gramm zusammengestellt:
n zum Muskelaufbau
n zur Schulung der Stand- und

Gangsicherheit
n zur Schulung der Koordination

und Gelenkbeweglichkeit
n zur Erhaltung der Muskelelasti-

zität
n und zur Entspannung
Ihr(e) Physiotherapeut(in) berät
Sie bei der Zusammenstellung
Ihres individuellen Übungspro-
gramms.

3. Variante – Rückenlage

Grundspannung: Arme drücken
mit der Kleinfingerkante in die
Unterlage. Beine – Turbulenzen
Füße reziprok langsam.

4. Variante – Rückenlage

Grundspannung: Arme drücken
mit der Kleinfingerkante in die
Unterlage. Beine – Turbulenzen
mit der Ferse reiben reziprok
langsam.

(Bild 1)
1. Variante 

(Bild 2)
2. Variante                    

(Bild 3)
3. Variante

(Bild 4)
4. Variante  

3 4

Wissenschaft-
liche Unter-
suchungen 

machen deut-
lich mit wie-
viel kg Druck 

die Band-
scheiben 

belastet sind. 
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Lageabhängige Druckbelastung 

der Lendenbandscheiben 

(Dargestellt in kg nach Nachemson)

Heben gebeugt mit 10 kg Kiste/Paket (375 kg)Stehen gebeugt (150 kg)     

Liegen Rücken (25 kg)                  Seitlage (75 kg)           

Stehen gerade (100 kg) Sitzen gerade (150 kg)      Sitzen gebeugt (175 kg)

Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH

Physiotherapie

Funktionelle Rückenschule

Wir bereiten Sie auf einen beschwerdefreien Alltag vor. 

Als Anleitung und spätere Erinnerungshilfe. 

Mit umfangreichen Informationen, Tipps und Übungen.

Infofolder

Konzeption und Realisierung des
kompletten Corporate Designs.

...für Patienten- und Fachbroschüren,
Anzeigen, Geschäftsdrucksachen, Leit-
und Orientierungssystem, Internet und
weitere Werbemittel.

Sehr geehrte Patienten, 

sehr geehrte Interessierte,

wir möchten Ihnen gerne die 
Orthopädische Klinik Markgröningen
vorstellen und Ihnen dabei einen 
Überblick über unsere Leistungen
und unsere Philosophie geben.

Die Klinik Markgröningen ist eine ortho-
pädische Fachklinik, die in ihrem Fach-
gebiet einer Universitätsklinik gleich-
steht. Sie sind also in sehr erfahrenen
und hochqualifizierten Händen. Um

unsererseits ein Höchstmaß
an Flexibilität und bestmög-
licher Betreuung zu bieten,
firmieren wir seit Ende 1998

als gGmbH.

Sie fragen sich 
für was das 
„g“ steht? Für

gemeinnützig. Ein Zusatz, dem wir uns
auch in der ganzheitlichen Betreuung
kranker und pflegebedürftiger Men-
schen verpflichtet fühlen. Wenn Sie 
sich nun ein Bild von uns machen und
weitere Fragen haben, sprechen Sie
uns bitte einfach an. 

Wir beantworten gerne Ihre Fragen 
und beraten Sie auch ausführlich.

Mit freundlichen Grüßen

Unsere Einstellung 

gegenüber Patienten

Selbstverständlich steht der Patient im
Mittelpunkt unserer Leistungen. Um
hier beste Arbeit zu leisten, handeln all
unsere Ärzte, Schwestern, Pfleger und
Helfer nach Leitbildern, die die Ortho-
pädische Klinik Markgröningen zu ihren
Grundsätzen erklärt hat. Dazu gehört
der Grundsatz einer qualifizierten und
engagierten Betreuung des Patienten.
Und zwar zuverlässig und persönlich.

Außerdem betreut und begleitet unser
Pflegedienst die Patienten nach ver-
bindlichen Pflegestandards fachkundig,
hilfreich und zugewandt.

Aufgabe der Ärzte ist es, Kranke unter
Achtung ihrer Würde zu heilen. Die
Ärzte helfen auch da, wo es nur um 
die Linderung und nicht mehr um die
Heilung geht.

Gute Küche, gute und saubere Unter-
bringung und soziale Betreuung sind
weitere Leitlinien.

Ein wichtiger Grundsatz ist die kontinu-
ierliche Fort- und Weiterbildung auf
allen Ebenen und für jeden Mitarbeiter.
Für modernste Kenntnisse und bestes
Wissen.

Bewegungs-
bad

Diätberatung 

Eigenblut-
spende

EKG

Ergotherapie

Kindergarten 
für Patienten

Krankenhaus-
schule

Kranken-
pflegeschule

Küche mit 
Menüwahl

Labor

Lungen-
funktion

ORTEMA
Orthopädie-
Technik 

Patienten-
bibliothek

Physikalische 
Therapie

Psychologe

Radiologie

Seelsorge

Sonographie

Sozialdienst

Unsere Erfahrung 

in ganzheitlicher Betreuung

Nach Abschluss unserer Kapazitäts-
erweiterung können wir bis zu 4200
Operationen im Jahr durchführen,
davon 700 Operationen für Hüft- und
Kniegelenkersatz und 1200 Wirbel-
säulenoperationen. Zahlen, die nicht
nur für die hohe Qualifikation unserer
Klinik, sondern auch für die Sicher-
heit unserer Patienten sprechen. Denn 
hinter jeder einzelnen Operation steht
viel Erfahrung und Können. Dafür 
steht jeder einzelne Mitarbeiter und
natürlich ganz besonders unsere
Chefärzte.

Und damit wir Sie wirklich ganzheit-
lich betreuen können, sind in die Klinik 
krankengymnastische Abteilungen,
Psychologischer Dienst, Ergotherapie,
Sozialdienst und ein Zentrum für 
Orthopädie-Technik integriert. 
Sie sehen, Sie können ganz sicher sein,
sehr gut betreut zu werden.

Johann
Bernhardt,
Pflegedirektor 

Mitarbeiter 425 
davon 40 Ärzte, 170 Pflegekräfte, 75 med.-techn. 

Dienste, 45 Funktionsdienste

stationär behandelte Patienten 4.900
ambulant behandelte Patienten 11.500

Anzahl der Operationen im Jahr 4.200
davon Hüftgelenkersatz 450, Kniegelenkersatz 250, 
Wirbelsäule 600, Bandscheibe 600, Arthroskopische
Gelenkoperationen 1.300

Geschäftsführer:
Karl-Friedrich 

Kern

Krankenhaus-
direktorium

Ärztlicher 
Direktor:

Prof. Dr. Manfred 
Immenkamp

Pflegedirektor:
Johann

Bernhardt

Verwaltungs-
direktor:

Karl-Friedrich
Kern

Karl-Friedrich
Kern,
Geschäftsführer

Abteilung
Orthopädie I:
89 Betten 
Chefarzt: Prof.
Dr. Manfred
Immenkamp

Abteilung
Orthopädie II:
118 Betten
(davon 40
Betten für
Querschnitts-
gelähmte) 
Chefarzt: Prof.
Dr. Norbert
Walker

Abteilung
Anästhesie und
Intensiv-
medizin: 
6 Intensiv-
betten,
Chefärztin: 
Dr. Karin
Gottschalk

Informatives und Wissenswertes 
für Patienten und Interessierte

Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH

Kurzinformation:

Inhalt

Vorbemerkungen

Über Corporate Design Rubrik 1

Grundelemente des Corporate Designs

Klinikorganisation,
Klinikabteilungen,
Logo, Firmenname, Farben,
Schriften, Papierformate, 
Papierqualitäten, Weiterverarbeitung Rubrik 2

Geschäftsausstattung

Briefbogen, Visitenkarten,
Formulare  
Folienvorträge/Overhead,
Stempel/Aufkleber Rubrik 3

Klassische Werbemittel, Print-Medien

Broschüren, Folder, 
Plakate, Handzettel, 
Anzeigen

Rubrik 4

Online-Medien

Internet Rubrik 5

Leit- und Orientierungssysteme

Schilder, Piktogramme, usw. Rubrik 6

Weitere Anwendungen

Süsse Werbung, Werbemittel usw. Rubrik 7

Inhalt»

Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH

Leitfaden für das visuelle Erscheinungsbild der

Orthopädischen Klinik Markgröningen gGmbH

für ihr eigenständiges Profil im Markt.

Corporate Design Handbuch



Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH

Werbemittel: Pflastermäppchen

Wir schreiben Sie wieder gesund...
Orthopädische Klinik Markgröningen www.okm.de

Werbemittel: Drinkdosen

Werbemittel: Kugelschreiber

Werbemittel: „Cool Pad”

Werbemittel: Theraband

Werbemittel: Schlüsselband

6-seitiger Veranstaltungsfolder mit Gewinnspielkarte 

Tag der offenen Tür 2004



Leit- und Orientierungssystem für das gesamte Klinikum



Interne Infowände

Hier vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen Ma-
nuskripttext ersetzt wird. Dieser wird natür-
lich vor Druckbeginn nochmal genau korrek-
turgelesen und auf Rechtschreibung und 
stilistische Fehler hin überprüft. Hier vorerst
ein Blindtext, der später dann durch den rich-
tigen themenbezogenen Manuskripttext er-
setzt wird. Dieser wird natürlich vor Druck-
beginn nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische Fehler
hin überprüft. Hier vorerst ein Blindtext, der
später dann durch den.

richtigen themenbezogenen Manuskripttext
ersetzt wird. Dieser wird natürlich vor.
Druckbeginn nochmal genau korrekturgele-
sen und auf Rechtschreibung und stilistische
Fehler hin überprüft. Hier vorerst ein 

Blindtext, der später dann durch den richti-
gen themenbezogenen Manuskripttext er-
setzt wird. Dieser wird natürlich vor Druck-
beginn nochmal 
genau korrekturgelesen und auf Rechtschrei-
bung und stilistische Fehler hin überprüft.
Hier vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen Ma-
nuskripttext ersetzt wird. 

Hier werden dann die verschiedenen Operationsmöglich-

keiten und -Techniken ausführlich erklärt:

Hier vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen Ma-
nuskripttext ersetzt wird. Dieser wird natür-
lich vor Druckbeginn nochmal genau korrek-
turgelesen und auf Rechtschreibung und 
stilistische Fehler hin überprüft. Hier vorerst
ein Blindtext, der später dann durch den rich-
tigen themenbezogenen Manuskripttext er-
setzt wird. Dieser wird natürlich vor Druck-
beginn nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische Fehler
hin überprüft. 

Hier vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen Ma-
nuskripttext ersetzt wird. Dieser wird natür-
lich vor Druckbeginn nochmal genau korrek-
turgelesen und auf Rechtschreibung und 

stilistische Fehler hin überprüft. Hier vorerst
ein Blindtext, der später dann durch den rich-
tigen themenbezogenen Manuskripttext er-
setzt wird. Dieser wird natürlich vor Druck-
beginn nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische Fehler
hin überprüft. Hier vorerst ein Blindtext, der
später dann durch den richtigen themenbe-
zogenen Manuskripttext ersetzt wird. Dieser
wird natürlich vor Druckbeginn. Nochmal
genau korrekturgelesen und auf Rechtschrei-
bung und stilistische Fehler hin überprüft.
Hier vorerst ein Blindtext.

Hier wird dann der jeweilige Operationsablauf jeweils

anhand von versch. Abbildungen gezeigt und erklärt:

Möglichkeit 1:
Hier nochmal in
Stichworten aufgeli-
stet

Möglichkeit 2:
Hier nochmal in
Stichworten aufgeli-
stet hier nochmal in
Stichworten aufgeli-
stet.

Hier kann z.B. die vor-
aussichtliche Dauer
der jeweiligen
Operation stehen:
Dauer ca. 3 Std.

Oder es können die
Operationstechniken
nochmal in Kurzform
aufgezählt werden.

Abb. 1:
Hier steht dann der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung.
Hier steht dann der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung.

Abb. 2:
Hier steht dann der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung.
Hier steht dann  der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung

Abb. 3:
Hier steht dann der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung. 

Abb. 4:
Hier steht dann der
jeweilige Text zur
gezeigten Abbildung.
Hier steht dann  der
jeweilige Text zur
gezeigten.

Hier vorerst ein Blindtext, der später
dann durch den richtigen themenbezo-
genen Manuskripttext ersetzt wird.
Dieser wird natürlich vor Druckbeginn
nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und 
stilistische Fehler hin überprüft. Hier
vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen
Manuskripttext ersetzt wird. Dieser wird
natürlich vor Druckbeginn nochmal
genau korrekturgelesen und auf
Rechtschreibung und stilistische Fehler
hin überprüft. 

Hier vorerst ein Blindtext, der später
dann durch den richtigen themenbezo-
genen Manuskripttext ersetzt wird.
Dieser wird natürlich vor Druckbeginn
nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und 
stilistische Fehler hin überprüft. Hier
vorerst ein Blindtext, der später dann
durch den richtigen themenbezogenen

Manuskripttext ersetzt wird. Dieser wird
natürlich vor Druckbeginn nochmal
genau korrekturgelesen und auf
Rechtschreibung und stilistische Fehler
hin überprüft. Hier vorerst ein Blindtext,
der später dann durch den richtigen the-
menbezogenen Manuskripttext ersetzt
wird. Dieser wird natürlich vor
Druckbeginn.

Nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische
Fehler hin überprüft. Hier vorerst ein
Blindtext, der später dann durch den
richtigen themenbezogenen Manuskript-
text ersetzt wird. Dieser wird natürlich
vor Druckbeginn nochmal genau korrek-
turgelesen und auf Rechtschreibung
und stilistische Fehler hin überprüft.
Nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische
Fehler hin überprüft. Hier vorerst ein
Blindtext, der später dann

Hier kann die Zu-
sammenfassung

des rechten
Textinhalts in

Kurzform stehen.
Hier kann die

Zusammenfassung
des rechten

Textinhalts in Kurz-
form stehen hier

Hier steht dann später eine allgemeine Einleitung in das

jeweilige Thema/den jeweiligen Bereich:

Hier vorerst ein Blindtext, der später
dann durch den richtigen themenbezo-
genen Manuskripttext ersetzt wird.
Dieser wird natürlich vor Druckbeginn
nochmal genau korrek

turgelesen und auf Rechtschreibung
und stilistische Fehler hin überprüft.
Hier vorerst ein Blindtext, der später
dann durch den richtigen themenbezo-

genen Manuskripttext ersetzt wird.
Dieser wird natürlich vor Druckbeginn
nochmal genau korrekturgelesen und
auf Rechtschreibung und stilistische
Fehler hin überprüft. Hier vorerst ein 

Blindtext, der später dann durch den
richtigen themenbezogenen Ma-
nuskripttext ersetzt wird. Dieser wird
natürlich vorn.

Hier werden dann später Problematik und Funktion erklärt: 

Abb. 1:
Hier steht dann

der jeweilige Text
zur ge-

zeigten Abbildung.

Abb. 2:
Hier steht dann

der jeweilige Text
zur gezeigten

Abbildung.

Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH

HTEP (Hüft-Totalendoprothese)

Künstlicher Gelenkersatz der Hüfte

Schmerzlinderung und eine verbesserte Beweglichkeit sind 
die wichtigsten Ziele der Endoprothesenoperation.

Orthopädie I

HT
EP
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ORTEMA GmbH (Markgröningen).

Ist eine der bundesweit führenden Fachwerk-
stätten für OrthopädieTechnik und Sport-
Orthopädie sowie Entwicklungs- und Technologie-
schmiede für die Sportindustrie und den
Profisportbereich.



ORTEMA GmbH Markgröningen · Kurt -Lindemann-Weg 10 · 71706 Markgröningen
Tel: +49 / 7145 91-20 81 · Fax: +49 / 71 45 91-29 80 · e-mail: enduro@ortema.de · www.ortema.de
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Indikation:
• Schutz des Kniegelenkes

vor Verletzungen
• bei Instabilität

des Kniegelenkes
• vordere Kreuz -

bandverletzung
• hintere Kreuz -

bandverletzung
• Verletzung der

Seitenbänder und
Menisken

• Knorpelschäden
und Arthrose

Funktion:
Extrem geringe 
Materialstärke
Rutschfreie Kohle-
faserkonstruktion
Kniegelenkschienen 
aus Titan
Verlängerter Knie-
scheibenprotektor 
als Schlagschutz
Optimale Passform, 
computerunterstützt

Im TÜV-Gutachten schnitt unsere K-COM von 14 der meistbenutzten
Knieorthesen mit Abstand als beste ab.

Das K-COM Knieorthesenkonzept

®

Wenn Sie alles geben, dann sollte es auch Ihre Knieorthese tun. Die K-COM von ORTEMA über-
zeugt mit minimalem Gewicht bei maximaler Stabilität, optimaler anatomischer Passform, extrem 

dünnem Material und Rutschfestigkeit. Sie setzen ja auch sonst auf bestes Material. Oder? 

Ihr Partner für Sport -Orthopädie

„Nach meiner schweren Kniever-
letzung fahre ich keinen Meter

mehr ohne die K-COM Knieorthesen“.

Thomas Ramsbacher, 
Suzuki DVZ Offroad-Team.

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.

Wenn Sie alles geben, dann sollte es auch Ihre Knieorthese tun. Die K-COM von ORTEMA über-
zeugt mit minimalem Gewicht bei maximaler Stabilität, optimaler anatomischer Passform, extrem 

dünnem Material und Rutschfestigkeit. Sie setzen ja auch sonst auf bestes Material. Oder? 

ORTEMA GmbH Markgröningen · Kurt -Lindemann-Weg 10 · 71706 Markgröningen
Tel: +49 / 7145 91-20 81 · Fax: +49 / 71 45 91-29 80 · e-mail: motocross@ortema.de · www.ortema.de Ihr Partner für Sport -Orthopädie

Indikation:
• Schutz des Kniegelenkes

vor Verletzungen
• bei Instabilität

des Kniegelenkes
• vordere Kreuz -

bandverletzung
• hintere Kreuz -

bandverletzung
• Verletzung der

Seitenbänder und
Menisken

• Knorpelschäden
und Arthrose

Funktion:
Extrem geringe 
Materialstärke
Rutschfreie Kohle-
faserkonstruktion
Kniegelenkschienen 
aus Titan
Verlängerter Knie-
scheibenprotektor 
als Schlagschutz
Optimale Passform, 
computerunterstützt

Im TÜV-Gutachten schnitt unsere K-COM von 14 der meistbenutzten
Knieorthesen mit Abstand als beste ab.

Das K-COM Knieorthesenkonzept

®

„lch fahre nicht mehr ohne die 
K-COM Knieorthesen. Sie geben mir

Sicherheit, ohne dass ich in der
Beweglichkeit eingeschränkt bin“.

Pit Beirer, Vize-Weltmeister

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.
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Konzeption, Realisierung und
Schaltung von Produktanzeigen 
für die K-COM Knieorthese im
Bereich Motorradsport

... in div. Programmheften für Sport-
veranstaltungen sowie in den Fachmaga-
zinen: motoX, MCE-Aktuell, Enduroszene
online, Bahnsport Aktuell, SuperMoto ...

Wenn Sie alles geben, dann sollte es auch Ihre Knieorthese tun. Die K-COM von ORTEMA über-
zeugt mit minimalem Gewicht bei maximaler Stabilität, optimaler anatomischer Passform, extrem 

dünnem Material und Rutschfestigkeit. Sie setzen ja auch sonst auf bestes Material. Oder? 

ORTEMA GmbH Markgröningen · Kurt -Lindemann-Weg 10 · 71706 Markgröningen
Tel: +49 / 7145 91-20 81 · Fax: +49 / 71 45 91-29 80 · e-mail: speedway@ortema.de · www.ortema.de Ihr Partner für Sport -Orthopädie

Indikation:
• Schutz des Kniegelenkes

vor Verletzungen
• bei Instabilität

des Kniegelenkes
• vordere Kreuz -

bandverletzung
• hintere Kreuz -

bandverletzung
• Verletzung der

Seitenbänder und
Menisken

• Knorpelschäden
und Arthrose

Funktion:
Extrem geringe 
Materialstärke
Rutschfreie Kohle-
faserkonstruktion
Kniegelenkschienen 
aus Titan
Verlängerter Knie-
scheibenprotektor 
als Schlagschutz
Optimale Passform, 
computerunterstützt

Im TÜV-Gutachten schnitt unsere K-COM von 14 der meistbenutzten
Knieorthesen mit Abstand als beste ab.

Das K-COM Knieorthesenkonzept

®

„Speedway - das ist extreme
Belastung für das Knie. Um 
Verletzungen zu vermeiden, 

trage ich die K-COM“.

Sirg Schützbach, BS 71-Team.

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.

Das Lieblingsgelände der K-COM:
Extreme Beanspruchung.
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Konzeption und Realisierung 
von Fachbroschüren für das 
K-COM Knieorthesenkonzept

... für den Einsatz im funktionellen und im
Sportbereich, Vorwort, Wissenswertes über
das Knie, Vorstellung versch. Versionen,
Statements von versch. Sportlern.



OORRTTEEMMAA  GGmmbbHH  ((MMaarrkkggrröönniinnggeenn)),,  TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr,,  zzuumm  1100--jjäähhrriiggeenn  FFiirrmmeennjjuubbiillääuumm – Konzeption, Planung, Organisation und
Durchführung / diverse Informationsveranstaltungen, Sportshows (Motorrad-Weitsprung, Motorrad-Akrobatik), Autogrammstunde mit Profisportlern,
Kinderprogramm und Gewinnspiel, Plakat, Programm, Ankündigungsanzeigen.





Konzeption und Realisierung
des neuen Internet-Auftrittes

...für versch. fach- und sportorthopädische
Bereiche, mit Shoplösung, Rundgang 
mit Audiounterstützung, Ärzteforum, div.
selbstzuverwaltende Bereiche (php) ...



Konzeption und Realisierung
von Infofoldern, Beilegern und
Streuprospekten

... als Beilagen in div. Fachmagazinen,
zur Auslage auf Veranstaltungen, 
Kongressen und Messen.



Radiologische Gemeinschaftspraxis (Ludwigsburg).

„Sie sehen, dass wir uns nie mit dem Erreichten
zufrieden gegeben haben; es gab keinen Stillstand
in der Entwicklung und im Ausbau der Praxis. Es
sind vielmehr ständige Investitionen erfolgt um die
Innovationen der medizinischen Technik zum Wohle
und Nutzen der Patientinnen und Patienten zeitge-
recht anbieten zu können; weil uns Ihre Gesundheit
am Herzen liegt!“



Konzeption und Realisierung 
des Internet-Auftrittes

...mit versch. Informationsebenen für 

die versch. Fachbereiche, mit Suchmaschine,

selbst zu verwaltenden Bereichen. 

Mit durchgängiger „ehrlicher und ver-

trauenswürdiger“ Bildsprache





Dr. Thomas Ambacher - Zentrum für Schulterchirurgie 
RoserKlinik (Stuttgart)

Dr. med Thomas Ambacher leitet seit dem 01.10.2004 das
Zentrum für Schulterchirurgie in der RoserKlinik Stuttgart. 
Er hat sich auf Erkrankungen und Verletzungen der Schulter 
spezialisiert.

Aufgrund seiner Qualifikation und der hohen Fallzahl von
Operationen am Schultergelenk wird Dr. Ambacher in der 
FOCUS-Ausgabe vom 20.11.2006 in der Liste der besonders 
qualifizierten Schulterexperten in Deutschland empfohlen.



Konzeption und Realisierung 
des Internet-Auftrittes

...weitgehend barrierefrei, plattformunab-

hängig und standardkonform (XHTML).



Content Management System

Einfaches einpflegen von Veranstaltungen

und dazugehöriger Dateien zum herunter-

laden mit Hilfe eines Content Management

Systems (CMS).



DaimlerChrysler – Standort Stuttgart

Zusammen mit der SG Stern und dem
Werksärztlichen Dienst Untertürkheim und 
externen Partnern hat der Konzernsport 
ganzheitliche Konzepte entwickelt, um den
Mitarbeitern eine optimale Betreuung 
zu bieten. 

Konzernsport



Imagebroschüre Folder Seminarangebote

Sportprogramm 2005



Präsentation zur optischen Zusammenführung versch. 
Partner im Bereich „Betriebliche Gesundheitsförderung“

...Entwicklung eines, innerhalb der Corporate-Design-Richtlinien, zulässigen 
typografischen Elementes, für die konzerninterne Kommunikation sowie die
Kommunikation nach Außen durch entsprechende Partner.



DaimlerChrysler Sportwelt – SG Stern Stuttgart

Der größte Sportverein trägt einen Stern.
Die SG (Sportgemeinschaft) „Stern“, der
Sportverein von DaimlerChrysler, hat mit rund
30.000 Freizeitsportlern mehr aktive Mitglieder
als Renommiervereine wie Bayern München,
Schalke 04 oder der VfB Stuttgart.

Entsprechend groß ist das Angebot: An 60
Standorten in Deutschland bietet die SG Stern
den Mitarbeitern und deren Angehörigen  
verschiedene Sport- und Spielarten an.



Konzeption und Realisierung 
des Internetportals

...Großes Internetportal mit 
eingebundenen Microsites und diversen
CMS-Bereichen für 31 verschiedene
Sparten (Vereine).

Konzeption und Gestaltung
(Relaunch) Vereinsmagazin

„Sternreporter“

…Ausgabe 4x jährlich, mit Berichten aus
den jeweiligen Sparten (Vereinen),

Entwicklung eines Redaktions-Tools für
alle Sternreporter-Redakteure.

Optimale Wiedererkennung auch im Internet

Sternreporter-Online Interaktive Übersichtskarte versch. Sportstätten

Vordrucke/Verträge zum download als PDFBsp. Titel/Innenseiten versch. Ausgaben

Anzeigenseite, Inhalt+Impressum Rubrik: Allgemein, Der Vorstand berichtet

�

Bei entsprechender Auswahl in der Spartenübersicht… …erscheint jeweilige Microsite der Sparte

Sonderthema: Einweihung DaimlerChrysler Sportwelt Rubrik: Spartenberichte (Doppelseite)

Rubrik: Spartenberichte (Doppelseite)



Neues Kommunikationskonzept für SG Stern

Die SG Stern, die Betriebssport-Gemeinschaft 
der DaimlerChrysler AG, hatte im letzten Jahr nicht 
nur einen Mitgliederboom im Fitnessbereich zu 
verzeichnen, sondern gründete auch einen… 

…von vier Arbeitskreisen, die für die Weiterentwick-
lung der Gemeinschaft sorgen sollen. Dieser Arbeits-
kreis hatte das Ziel, das Kommunikationskonzept 
der SG Stern zu verbessern und anschließend um-
zusetzen.…

…Mit bildstein* kam der Arbeitskreis seinem Ziel
im letzten Jahr ein großes Stück näher: Zusammen
wurde ein Corporate Design festgelegt, das nun für
alle Bereiche der Kommunikation verwendet wird.

Konzeption und Bildidee für Ankündigungsplakat zum Motto „Ball-Color”, 

BriefbogenRedaktionsvorlage (Word Template), ermöglicht nun eine 
einheitliche, strukturierte Text-/Bildanlieferung der jeweiligen
Berichte der Spartenredakteure für den Sternreporter 

Manual zur Anlieferung redaktioneller Inhalte für den Sternreporter

Visitenkarten

Eintrittskarten

Veranstaltungsprogramm



Konzeption und Realisierung 
des Internetportals

...Großes Internetportal mit 
eingebundenen Microsites und diversen
CMS-Bereichen für 31 verschiedene
Sparten (Vereine).

Konzeption und Gestaltung
(Relaunch) Vereinsmagazin

„Sternreporter“

…Ausgabe 4x jährlich, mit Berichten aus
den jeweiligen Sparten (Vereinen),

Entwicklung eines Redaktions-Tools für
alle Sternreporter-Redakteure.

Optimale Wiedererkennung auch im Internet

Sternreporter-Online Interaktive Übersichtskarte versch. Sportstätten

Vordrucke/Verträge zum download als PDFBsp. Titel/Innenseiten versch. Ausgaben

Anzeigenseite, Inhalt+Impressum Rubrik: Allgemein, Der Vorstand berichtet

�

Bei entsprechender Auswahl in der Spartenübersicht… …erscheint jeweilige Microsite der Sparte

Sonderthema: Einweihung DaimlerChrysler Sportwelt Rubrik: Spartenberichte (Doppelseite)

Rubrik: Spartenberichte (Doppelseite)



Neues Kommunikationskonzept für SG Stern

Die SG Stern, die Betriebssport-Gemeinschaft 
der DaimlerChrysler AG, hatte im letzten Jahr nicht 
nur einen Mitgliederboom im Fitnessbereich zu 
verzeichnen, sondern gründete auch einen… 

…von vier Arbeitskreisen, die für die Weiterentwick-
lung der Gemeinschaft sorgen sollen. Dieser Arbeits-
kreis hatte das Ziel, das Kommunikationskonzept 
der SG Stern zu verbessern und anschließend um-
zusetzen.…

…Mit bildstein* kam der Arbeitskreis seinem Ziel
im letzten Jahr ein großes Stück näher: Zusammen
wurde ein Corporate Design festgelegt, das nun für
alle Bereiche der Kommunikation verwendet wird.

Konzeption und Bildidee für Ankündigungsplakat zum Motto „Ball-Color”, 

BriefbogenRedaktionsvorlage (Word Template), ermöglicht nun eine 
einheitliche, strukturierte Text-/Bildanlieferung der jeweiligen
Berichte der Spartenredakteure für den Sternreporter 

Manual zur Anlieferung redaktioneller Inhalte für den Sternreporter

Visitenkarten

Eintrittskarten

Veranstaltungsprogramm



DaimlerChrysler Sportwelt – SG Stern Stuttgart

Neue Fitnessmöglichkeiten der „SG Stern aktiv“ 
im SpOrt Stuttgart – eine Entwicklung, die wirk-
lich einen Stern verdient. 

Seit Januar 2005 heißt die Sparte Fitness
„SG Stern aktiv“ und macht ihre Angebote in den
Räumen der DaimlerChrysler Sportwelt im SpOrt
Stuttgart. Der Sprung in die Zukunft brachte 
ein modernes und innovatives Gesundheits- und
Fitnesszentrum, mit bester Ausstattung und 
25 Gymnastikkursen.



Sie müssen nicht viel Gas geben um zu uns zu kommen.
Aber hier können Sie in die Pedale treten.

Gas geben

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Kilo weg

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Die Stärke von Autos misst man in Kilowatt.
Unsere Stärke misst man in Kilo weg.

Ausdauer

Bei regelmäßigen Inspektionen kontrollieren 
wir vor allem die Ausdauer Ihrer Pumpe.

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Postkartenkampagne, unterschiedliche Motive mit „automotiv-sportlicher“ Ansprache,
zur Mitgliedergewinnung und Stammkundenbindung

Konzeption und Realisierung 
der Website

...Klares Oberflächendesign, jederzeit
erweiterbar mit modularer Navigation,
Fotogalerie (mySQL), Flashanimation.

Optimale Wiedererkennung im Web



Sie müssen nicht viel Gas geben um zu uns zu kommen.
Aber hier können Sie in die Pedale treten.

Gas geben

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Kilo weg

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Die Stärke von Autos misst man in Kilowatt.
Unsere Stärke misst man in Kilo weg.

Ausdauer

Bei regelmäßigen Inspektionen kontrollieren 
wir vor allem die Ausdauer Ihrer Pumpe.

Trainieren Sie mit dem Stern. Jetzt testen und Mitglied werden.

Postkartenkampagne, unterschiedliche Motive mit „automotiv-sportlicher“ Ansprache,
zur Mitgliedergewinnung und Stammkundenbindung

Konzeption und Realisierung 
der Website

...Klares Oberflächendesign, jederzeit
erweiterbar mit modularer Navigation,
Fotogalerie (mySQL), Flashanimation.

Optimale Wiedererkennung im Web



Werbemittel und Give-aways, zur Mitgliederwerbung, für Promotionveranstaltungen

Trinkflaschen mit Aufdruck Handtücher, Schlüsselbänder Jahreskalender Schreibtischauflage

Aktionsbezogene Fahrzeugbeschriftung, Außenbanner am Gebäude 

Div. Vordrucke, Anträge und Formulare 
(auch als PDF zum Download) 

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart 

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, Telefon: +49 (711) 17-33 101
E-Mail: info@sgsternaktiv.de, Internet: www.sgsternaktiv.de

SG Stern Stuttgart – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, Telefon: +49 (711) 17-23 751
Fax: +49 (711) 17-50 042, E-Mail: info@sgstern-stuttgart.de, Internet: www.sgstern-stuttgart.de

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt
Tel.: +49 (711) 17-50 497

E-Mail: info@sgsternaktiv.de 
Internet: www.sgsternaktiv.de

Frank Sbresny- v. Puttkamer
Geschäftsführer SG Stern aktiv

Beitragsordnung SG Stern Stuttgart für die Sparten Fitness und Gymnastik
ab 01. Januar 2005

1. Grundmitgliedschaft SG Stern (jährlicher Beitrag)

Erwachsene EUR 18,- 
Auszubildende EUR 10,-
Rentner EUR 10,-

2. Aufnahmegebühr Sparte Fitness + Gymnastik  (einmaliger Beitrag) EUR 39,- 

a. enthält Verwaltungsgebühr 
Ein- u. Austritt

b. enthält Eingangstest 
Own zone Polar
Kraft-, Ausdauer-, Beweglichkeits-Test
Blutdruck, Fettmessung

3. Spartenbeitrag Fitness (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 18 Monate EUR 20,-
Laufzeit 12 Monate EUR 25,-
Laufzeit 6 Monate EUR 35,-
Laufzeit 1 Monat EUR 45,-
„Guten-Morgen” Tarif: -20 %
20 % Preisnachlass auf die Monatsbeiträge bei Mitgliedschaften länger als 12 Monate; 
Trainingszeit nur von 6.00–16.00 Uhr

Das Gymnastikangebot ist im Spartenbeitrag Fitness enthalten.

4. Trainingspaket für Einweisung (einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness)

Paket 1 EUR 29,-
Basisplan, Gruppeneinweisung, 
Trainingsplan, allgemeine Betreuung

Paket 2 Personal Training    pro Stunde EUR 39,-
Privater Trainer 

5. Spartenbeitrag Gymnastik (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 24 Monate EUR 10,-
Laufzeit 18 Monate EUR 12,50
Laufzeit 12 Monate EUR 15,-
Laufzeit 6 Monate EUR 17,50

SG Stern Stuttgart, SG Stern aktiv
DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart

Ich bin bereits Mitglied in der SG Stern Stuttgart ja neinIch beantrage hiermit die Mitgliedschaft zum 01. . 200in der SG Stern Stuttgart in der Sparte Fitnessin der Sparte GymnastikVertragsarten (bitte ankreuzen)
Grundmitgliedschaft SG Stern Erwachsene EUR 18,- Azubis/Rentner EUR 10,-

(jährlicher Beitrag)

Spartenbeitrag(monatlicher Beitrag)
Fitness

Gymnastik
Laufzeit 24 Monate

–

EUR 17,50

Laufzeit 18 Monate
EUR 27,50

EUR 20,-

Laufzeit 12 Monate
EUR 32,50

EUR 22,50

Laufzeit 6 Monate
EUR 40,-

EUR 25,-

Laufzeit 1 Monat
EUR 50,-

—Aufnahmegebühr
EUR 45,-

EUR 45,-

(einmaliger Beitrag)

„Guten-Morgen” Tarif
20 % Preisnachlass auf Monatsbeiträge

Training nur von 6.00–16.00 Uhr (nur bei Mitgliedschaften über 12 Monate)

Trainingspaket für Einweisung: Paket 1, EUR 29,-
Paket 2, pro Stunde EUR 39,-

(einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness) Gruppeneinweisung
Personal Training, Einzeleinweisung

Die Teilnahme an einem Einweisungstermin ist für die Mitglieder der Sparte Fitness vor Aufnahme des Trainings verpflichtend. 

Die Wahl der Einweisung (Paket 1 oder 2) ist dem Mitglied freigestellt.

Ich habe die umseitig gedruckten Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelesen und akzeptiert.

Datum

UnterschriftBei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte
EinzugsermächtigungHiermit ermächtige ich die SG Stern Stuttgart, die fälligen Mitgliedsbeiträge von meinem Konto abzubuchen.

Kontoinhaber 

Bankinstitut
Kontonummer

Bankleitzahl
Datum

Unterschrift

AUFNAHMEANTRAG

SG Stern Stuttgart, SG Stern aktivDaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart

Name*

Vorname*
Straße*

PLZ, Ort*
Werk/HPC*

Geburtsdatum*
Telefon Werk/mobil*

E-Mail*

Alle Angaben mit einem* sind auszufüllen.

Briefbogen

Visitenkarten

1. Grundmitgliedschaft SG Stern (jährlicher Beitrag)

Erwachsene EUR 18,- 
Auszubildende EUR 10,-
Rentner EUR 10,-

2. Aufnahmegebühr Sparte Fitness + Gymnastik EUR 39,- 
(einmaliger Beitrag)

a. enthält Verwaltungsgebühr Ein- u. Austritt

b. enthält Eingangstest Own zone Polar, Kraft-, Ausdauer-, 
Beweglichkeits-Test, Blutdruck, Fettmessung 

3. Spartenbeitrag Fitness (monatlicher Beitrag)
Das Gymnastikangebot ist im Spartenbeitrag Fitness enthalten.

Laufzeit 18 Monate EUR 20,-
Laufzeit 12 Monate EUR 25,-
Laufzeit 6 Monate EUR 35,-
Laufzeit 1 Monat EUR 45,-
„Guten-Morgen” Tarif: -20 %
20 % Preisnachlass auf die Monatsbeiträge bei Mitgliedschaften 
länger als 12 Monate; Trainingszeit nur von 6.00–16.00 Uhr. 

4. Trainingspaket für Einweisung 
(einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness)

Paket 1 EUR 29,- 
Basisplan, Gruppeneinweisung, Trainingsplan, 
allgemeine Betreuung

Paket 2 Personal Training    pro Stunde EUR 39,-
Privater Trainer 

5. Spartenbeitrag Gymnastik (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 24 Monate EUR 10,-
Laufzeit 18 Monate EUR 12,50
Laufzeit 12 Monate EUR 15,-
Laufzeit 6 Monate EUR 17,50

Beitragsordnung SG Stern Stuttgart für die Sparten Fitness und Gymnastik ab 01. Januar 2005



Werbemittel und Give-aways, zur Mitgliederwerbung, für Promotionveranstaltungen

Trinkflaschen mit Aufdruck Handtücher, Schlüsselbänder Jahreskalender Schreibtischauflage

Aktionsbezogene Fahrzeugbeschriftung, Außenbanner am Gebäude 

Div. Vordrucke, Anträge und Formulare 
(auch als PDF zum Download) 

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart 

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, Telefon: +49 (711) 17-33 101
E-Mail: info@sgsternaktiv.de, Internet: www.sgsternaktiv.de

SG Stern Stuttgart – DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, Telefon: +49 (711) 17-23 751
Fax: +49 (711) 17-50 042, E-Mail: info@sgstern-stuttgart.de, Internet: www.sgstern-stuttgart.de

SG Stern aktiv – DaimlerChrysler Sportwelt
Tel.: +49 (711) 17-50 497

E-Mail: info@sgsternaktiv.de 
Internet: www.sgsternaktiv.de

Frank Sbresny- v. Puttkamer
Geschäftsführer SG Stern aktiv

Beitragsordnung SG Stern Stuttgart für die Sparten Fitness und Gymnastik
ab 01. Januar 2005

1. Grundmitgliedschaft SG Stern (jährlicher Beitrag)

Erwachsene EUR 18,- 
Auszubildende EUR 10,-
Rentner EUR 10,-

2. Aufnahmegebühr Sparte Fitness + Gymnastik  (einmaliger Beitrag) EUR 39,- 

a. enthält Verwaltungsgebühr 
Ein- u. Austritt

b. enthält Eingangstest 
Own zone Polar
Kraft-, Ausdauer-, Beweglichkeits-Test
Blutdruck, Fettmessung

3. Spartenbeitrag Fitness (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 18 Monate EUR 20,-
Laufzeit 12 Monate EUR 25,-
Laufzeit 6 Monate EUR 35,-
Laufzeit 1 Monat EUR 45,-
„Guten-Morgen” Tarif: -20 %
20 % Preisnachlass auf die Monatsbeiträge bei Mitgliedschaften länger als 12 Monate; 
Trainingszeit nur von 6.00–16.00 Uhr

Das Gymnastikangebot ist im Spartenbeitrag Fitness enthalten.

4. Trainingspaket für Einweisung (einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness)

Paket 1 EUR 29,-
Basisplan, Gruppeneinweisung, 
Trainingsplan, allgemeine Betreuung

Paket 2 Personal Training    pro Stunde EUR 39,-
Privater Trainer 

5. Spartenbeitrag Gymnastik (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 24 Monate EUR 10,-
Laufzeit 18 Monate EUR 12,50
Laufzeit 12 Monate EUR 15,-
Laufzeit 6 Monate EUR 17,50

SG Stern Stuttgart, SG Stern aktiv
DaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart

Ich bin bereits Mitglied in der SG Stern Stuttgart ja neinIch beantrage hiermit die Mitgliedschaft zum 01. . 200in der SG Stern Stuttgart in der Sparte Fitnessin der Sparte GymnastikVertragsarten (bitte ankreuzen)
Grundmitgliedschaft SG Stern Erwachsene EUR 18,- Azubis/Rentner EUR 10,-

(jährlicher Beitrag)

Spartenbeitrag(monatlicher Beitrag)
Fitness

Gymnastik
Laufzeit 24 Monate

–

EUR 17,50

Laufzeit 18 Monate
EUR 27,50

EUR 20,-

Laufzeit 12 Monate
EUR 32,50

EUR 22,50

Laufzeit 6 Monate
EUR 40,-

EUR 25,-

Laufzeit 1 Monat
EUR 50,-

—Aufnahmegebühr
EUR 45,-

EUR 45,-

(einmaliger Beitrag)

„Guten-Morgen” Tarif
20 % Preisnachlass auf Monatsbeiträge

Training nur von 6.00–16.00 Uhr (nur bei Mitgliedschaften über 12 Monate)

Trainingspaket für Einweisung: Paket 1, EUR 29,-
Paket 2, pro Stunde EUR 39,-

(einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness) Gruppeneinweisung
Personal Training, Einzeleinweisung

Die Teilnahme an einem Einweisungstermin ist für die Mitglieder der Sparte Fitness vor Aufnahme des Trainings verpflichtend. 

Die Wahl der Einweisung (Paket 1 oder 2) ist dem Mitglied freigestellt.

Ich habe die umseitig gedruckten Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelesen und akzeptiert.

Datum

UnterschriftBei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte
EinzugsermächtigungHiermit ermächtige ich die SG Stern Stuttgart, die fälligen Mitgliedsbeiträge von meinem Konto abzubuchen.

Kontoinhaber 

Bankinstitut
Kontonummer

Bankleitzahl
Datum

Unterschrift

AUFNAHMEANTRAG

SG Stern Stuttgart, SG Stern aktivDaimlerChrysler Sportwelt, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart

Name*

Vorname*
Straße*

PLZ, Ort*
Werk/HPC*

Geburtsdatum*
Telefon Werk/mobil*

E-Mail*

Alle Angaben mit einem* sind auszufüllen.

Briefbogen

Visitenkarten

1. Grundmitgliedschaft SG Stern (jährlicher Beitrag)

Erwachsene EUR 18,- 
Auszubildende EUR 10,-
Rentner EUR 10,-

2. Aufnahmegebühr Sparte Fitness + Gymnastik EUR 39,- 
(einmaliger Beitrag)

a. enthält Verwaltungsgebühr Ein- u. Austritt

b. enthält Eingangstest Own zone Polar, Kraft-, Ausdauer-, 
Beweglichkeits-Test, Blutdruck, Fettmessung 

3. Spartenbeitrag Fitness (monatlicher Beitrag)
Das Gymnastikangebot ist im Spartenbeitrag Fitness enthalten.

Laufzeit 18 Monate EUR 20,-
Laufzeit 12 Monate EUR 25,-
Laufzeit 6 Monate EUR 35,-
Laufzeit 1 Monat EUR 45,-
„Guten-Morgen” Tarif: -20 %
20 % Preisnachlass auf die Monatsbeiträge bei Mitgliedschaften 
länger als 12 Monate; Trainingszeit nur von 6.00–16.00 Uhr. 

4. Trainingspaket für Einweisung 
(einmaliger Beitrag nur Sparte Fitness)

Paket 1 EUR 29,- 
Basisplan, Gruppeneinweisung, Trainingsplan, 
allgemeine Betreuung

Paket 2 Personal Training    pro Stunde EUR 39,-
Privater Trainer 

5. Spartenbeitrag Gymnastik (monatlicher Beitrag)

Laufzeit 24 Monate EUR 10,-
Laufzeit 18 Monate EUR 12,50
Laufzeit 12 Monate EUR 15,-
Laufzeit 6 Monate EUR 17,50

Beitragsordnung SG Stern Stuttgart für die Sparten Fitness und Gymnastik ab 01. Januar 2005



“Dürfen wir auch auf Ihrem Gelände
alles geben?”

Stufe 1: Das Turnschuh-Mailing ging
an Sportvereine und -verbände zur
allgemeinen Vorstellung. Neben
äußerst positivem Feedback wurde das
Mailing bei den Vereinen/ Verbänden
teilweise sogar ausgestellt und wirkt
auch nach längerer Zeit bei weiteren
Telefonaten/ Terminen positiv nach.

“Gerne schwitzen wir auch für Sie!”



Stufe 2: Das Handtuch-Mailing
hatte dann zum Ziel, die Sportver-
eine und -verbände auch auf den
Bereich Sponsoring aufmerksam zu
machen. Diese Idee wurde ebenfalls
sehr gut angenommen.



Doppelseite

Titel

BG-NEWS, Fanmagazin für 
die Basketballgemeinschaft
Ludwigsburg.

... Konzeption, Layout. Umsetzung 

und Produktion erfolgte durch den

Kunden selbst



Flory Kern, Ski-Berge-Abenteuer (Schonach)

Der auf Freeriding spezialisierte Berg- und Skiführer Flory Kern
bietet sowohl exklusive Heliski-Reisen und Camps in den 
exotischsten winterlichen Gefilden, als auch außergewöhnliche
Touren in den heimischen Bergen an.



Konzeption und Realisierung 
des Internet-Auftritts

…die im angesagten Blog-Stil realisierte 

zweisprachige Website basiert auf einem 

CM-System, wodurch die Inhalte (News,

Termine, Bildergalerie, usw.) auf Wunsch des

Kunden, bequem und unkompliziert, selbst

eingepflegt werden können

BBsspp..  SSttaarrttsseeiittee:: Slideshow im Header, weitgehend barrierefrei, mit englischer Sprachversion, Schnelleinstiegsbereichen und Links zu Sponsoren 

BBsspp..  NNeewwssbbeerreeiicchh:: Einpflege der aktuellen Inhalte (Text, Bild) erfolgt
(nach Schulung) durch den Kunde selbst, in komfortabel eingerichtetes
Content-Management-System (CMS). Die auf der Website veröffentlichten
News können per RSS-Feed abonniert und im Browser des Users dann jeweils
aktuell angezeigt werden



BBsspp..  LLeeiissttuunnggssaannggeebboott::  Durch aufmerksamkeitsstarke „Bildbuttons“ im
Bereich „Reisen“ gelangt der User in die jeweilige Angebotsübersicht und
erhält auf Wunsch eine detaillierte Angebotsbeschreibung

BBsspp..  OOnnlliinnee--SShhoopp:: Für den Verkauf/die Onlinebestellung exclusiver
Merchandising-Produkte. Individuell an die Oberflächengestaltung angepasst,
erweiterbar, mit Größen-/Farbauswahl, Warenkorb und Bestellformular.

BBsspp..  VViiddeeooppllaayyeerr:: Mehrere Videostreams stehen dem User in einem 
auf der Seite integrierten Player zu Verfügung. Kurze Ladezeiten, einfache
Bedienung. 

BBsspp..  FFoottooggaalleerriiee:: Vom Kunde selbst zu verwaltend und jederzeit aktualisier-
/erweiterbar. Darstellung des gesamten Inhalts anhand kleiner Bildvignetten 
in der Übersicht – prominente, aktiongeladene Slideshow in voller Bildgröße 



BBsspp..  PPrrooggrraammmmffoollddeerr--  uunndd  bbrroosscchhüürree:: Zur optimalen Wiedererkennung im Print wurde das Layout 
weitgehend an die Oberflächengestaltung des Internetauftrittes angelehnt  

BBsspp..  vveerrsscchh..  IInnnneennsseeiitteenn:: Mit emotional gehaltener Multipictureseite, verschiedenen Sponsorenanzeigen, 
ansprechender Einstiegs- und nachfolgender Angebotsseite sowie einer integrierten Anmelde-/Bestellkarte



Merchandise-Produkte

…am Beispiel Langarmshirt und 

Softshelljacke. Um von der Bildsprache

autentisch und abentuerlich zu wirken

wurde vorgeschlagen, die Artikel „aus 

der Hand“ mit/an Personen vor Ort zu

fotografieren  



Sport 2000 (Freie Mitarbeit bei KOM, Stuttgart). 

Konzeption und Gestaltung von Kooperationsanzeigen
für div. Marken/Hersteller aus dem Sportartikelbereich.



Händlerplakate



Konzeption und Gestaltung 
von diversen Fachanzeigen 
für den Sportartikelbereich

...Veröffentlichungen in Special-Interest
und Livestyle-Magazinen, deutschlandweit.

Kooperationsanzeigen 



jonny m. fitness-clubs (Stuttgart). 

Inspiration Fitness – das neue Körpergefühl.
Inspiration Wellness – mit allen Sinnen erleben.
Willkommen in der Welt von jonny m. 



Stuttgart  I  Ludwigsburg  I  Bietigheim  I  Besigheim  I  Tamm

Inspiration Fitness – das neue

Ausdauer, Kraft, Bewegung, Work-Out, Cardio, 

Aerobic, BBP, Body & Mind, Spinning, Rowing, Taebo,

Thai-Yoga, Body Shaping, Stretching, Drilling, Power

Dumbell, Boxing...

j
o
n
n
y
 
m
.
 
–
 
L
u
d
w
i
g
s
b
u
r
g

Unterlagen für ein Gespräch mit
einem großen, internationalen
Sportartikelhersteller.

...Gestaltung, Realisation und Herstellung

von Präsentationsbooklets/Sonderformat.



– eine Vision nimmt Gestalt

Transparenz, Großzügigkeit, Kommunikation,

Corporate Identity, inszenierte Wegeführung,

Architektur als Erlebnis, Lifestyle, überraschende

Raumeindrücke, Sinnlichkeit der Oberflächen,

Projektionen, Bilderwelten, Ein- und Ausblicke, über den

jo
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– 
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Joggen und Golfen über den Dächern Stuttgarts

Inspiration Wellness – mit allen Sinnen

Ankommen, abschalten, eintauchen, zu sich kommen, 

für sich sein, sich spüren, treiben lassen, abtauchen, 

entspannen, Wärme spüren, ruhen, tief atmen, nach-

denken, träumen – von einer anderen Welt...
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COLUMBUS, Lutz K. Stahl (Bietigheim). 

COLUMBUS steht für die Kraft, die Möglichkeit
und den Willen gemeinsam Ziele zu erreichen. 

Ein Netzwerk aus Spezialisten aus dem Bereich des
deutschen Gesundheitswesens, aus dem Bereich
der Beratung, aus dem Bereich des Marketings,
der Werbung und der Online-Systeme. 

Zukunft entdecken

Ziele erreichen

COLUMBUS



COLUMBUS- Lutz K. Stahl, Gustav-Werner-Strasse 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
Phone: +49 / 7142 / 91 83 20, Fax: +49 / 7142 / 91 83 21
Mobil: +49 / 171 / 633 18 11, Mail: lutz.stahl@columbus.cd, www.columbus.cd

Lutz K. Stahl (Dipl.-Wirtschaftsing. FH)

Zukunft entdecken

Ziele erreichen

COLUMBUS

Namensfindung mit Claim,
Entwicklung kompl. CD
(Geschäftsausstattung, Kuverts,
Faxdeckblatt, Powerpoint ...) 

...Eingesetzt deutschlandweit zur
Beratung des Apotheken- und Gesund-
heitswesens.



„Mit dem Erreichen unserer Ziele entdecken 
wir unsere Fähigkeiten und unsere Zukunft. 
Die Zukunft liegt nur ein paar intelligente 
Schritte von unserem Weg entfernt.“ 

COLUMBUS steht für die Kraft, die Möglichkeit und den Willen gemeinsam Ziele zu erreichen.

COLUMBUS steht für ein Netzwerk aus Spezialisten aus dem Bereich des deutschen Gesund-
heitswesens, aus dem Bereich der Beratung, aus dem Bereich des Marketings, der Werbung
und der Online-Systeme. COLUMBUS wurde im Jahr 2003 von Lutz K. Stahl gegründet.

COLUMBUS unterstützt Sie professionell bei der Durchführung von Projekten aus dem Bereich
der Telematik im Gesundheitswesen. COLUMBUS entwickelt mit Ihnen Ihre Zielvorstellun-
gen und formt mit Ihnen Ihre Zukunft.

COLUMBUS – Ziele erreichen. Zukunft entdecken.

Sprechen Sie uns an > info@columbus.cd 

COLUMBUS
Zukunft entdecken

Ziele erreichenWillkommen
Themen  I   Projekte I   Vita  I   Links I Kontakt I  Impressum

Balanced Score
Card System 
für Apotheken,
die Apotheken
Messkarte
Apotheken müssen
den geänderten ...

Der Startschuss
ist gefallen: Die
Einführung einer
Telematik-Rahmen
architektur im
deutschen Gesund-
heitswesen.

weiter»

weiter»

Aktuelle Themen 
und Projekte:

Homepage, mit „highgeleitetem“ Thema und Projekt

akademie.VSA
Die Akademie Dr. Stahl wurde im Jahr 2003 als
Dienstleistungsinstrument innerhalb der VSA-
Unternehmens-Gruppe neu positioniert. Die
Akademie vertritt damit das gesamte Produkt-
potfolio der der VSA-Unternehmens ...

weiter»weiter»

Balanced Score Card System für
Apotheken, die Apotheken Messkarte
Apotheken müssen den geänderten Bedingun-
gen des Marktes Rechnung tragen- und das sehr
schnell. Um Apothekenleiter und Apotheken-
leiterinnen ...

ADAS – Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Apotheken Software-Häuser: Arbeitstage
Elektronische Gesundheitskarte
Herr Lutz K. Stahl hat in seiner Funktion als
Vorsitzender der ADAS die Organisation von
Infore Akademie vertritt damit ...

ADAS – Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Apotheken Software-Häuser: Arbeitstage
Elektronische Gesundheitskarte
Herr Lutz K. Stahl hat in seiner Funktion als
Vorsitzender der ADAS die Organisation von 

akademie.VSA
Die Akademie Dr. Stahl wurde im Jahr 2003 als
Dienstleistungsinstrument innerhalb der VSA-
Unternehmens-Gruppe neu positioniert. Die
Akademie vertritt damit das gesamte Produkt-
potfolio der der VSA-Unternehmens ...

Themen  I   Projekte I   Vita  I   Links I   Kontakt I   Impressum

ADAS – Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Apotheken Software-Häuser: Arbeitstage
Elektronische Gesundheitskarte
Herr Lutz K. Stahl hat in seiner Funktion als
Vorsitzender der ADAS die Organisation von 

weiter»

weiter» weiter»

j
COLUMBUS

Zukunft entdecken

Ziele erreichenProjekte

akademie.VSA führt im Jahr
2004 etwa 650 Fortbildungs-
veranstaltungen durch.

Hier steht ein weiterer kurzer
Text zum gezeigten Bild. 

akademie.VSA

Laufzeit 1.3.2003 bis 31.10.2003

Die Akademie Dr. Stahl wurde im Jahr 2003 als Dienstleistungsinstrument 
innerhalb der VSA–Unternehmens-Gruppe neu positioniert. Die Akademie 
vertritt damit das gesamte Produktpotfolio der VSA-Unternehmensgruppe. 
Für die Neupositionierung wurde Herr Lutz K. Stahl beauftragt.

Die Neupositionierung verfolgt 2 grundsätzliche Ziele:

Gewinnung von Neukunden für die VSA-Unternehmensgruppe über den leichten Einstieg
von Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren. Kunden, die über ein gutes Seminar
Sympathie für die VSA-Unternehmensgruppe entwickeln, werden nach und nach auch
andere Angebote der Gruppe wahrnehmen.

Eine langfristige Geschäftsbeziehung der Kunden mit den Firmen der VSA – Unterneh-
mensgruppe soll die notwendige Konstanz des Geschäftsverlaufs garantieren. Aus dem
Gesichtspunkt der Kundenbindung werden Seminare zu sehr attraktiven 
Preisen angeboten.

Ingesamt umfasste der Aufbau der akademie.VSA  in München folgende Komponenten:

Themen  I   Projekte I   Vita  I   Links I  Kontakt I  Impressum

Seiteninhalt(e) ausdrucken Downloadbereich: Akademievortrag / Powerpoint Thema:Kundenbindung

jProjekte

Unterseite „Projekte“ mit Bild und Kurztext Bsp. selbst zu verwaltender Bereich (PHP) „Projekte“ 

Unterseite „Themen“ mit Bild und Kurztext Bsp. selbst zu verwaltender Bereich (PHP) „Themen“

COLUMBUS
Zukunft entdecken

Ziele erreichenThemen
Themen I   Projekte I   Vita  I   Links I  Kontakt I  Impressum

Die Patienten werden die
neue Karte gerne verwenden,
bietet sie doch eine deutlich
höhere Sicherheit z.B. bei
der frühzeitigen Erkennung
von Arzneimittelwechsel-
wirkungen.

Informationen zur elektronischen Gesundheitskarte

Bietigheim-Bissingen, 1.10.2003

Spätestens zum 01.01.2006 sollen alle gesetzlich Krankenversicherten eine elek-
tronische Gesundheitskarte erhalten. Sie löst die bisherige Krankenversich-
ertenkarte ab. Die Gesundheitskarte wird technisch so weiterentwickelt sein,
dass sie in der Lage ist, neben ihren administrativen Funktionen auch Gesund-
heitsdaten verfügbar zu machen. Hierfür ist es erforderlich, die Gesundheitskarte
als Mikroprozessorkarte auszugestalten, die geeignet ist, Authentifizierung
(elektronische Identitätsprüfung), Verschlüsselung und elektronische Signatur
zu ermöglichen. Damit kann eine größtmögliche Sicherheit der Daten gewährlei-
stet werden. Der medizinische Teil der Gesundheitskarte soll nur auf freiwilliger
Basis genutzt werden können. Das bedeutet, dass alle Versicherten zwar eine
Gesundheitskarte erhalten, mit der sie administrative Funktionalitäten, wie die
Abwicklung des elektronischen Rezepts erledigen, es darüber hinaus aber jedem
Versicherten frei gestellt wird, ob er die zusätzlichen Funktionen, also den medi-
zinischen Teil, nutzen möchte oder nicht. Unter Wahrung der Datenhoheit der
Patienten und Stärkung der Patientenselbstbestimmung soll auf diese Weise die
Karte dazu beitragen, die Qualität der medizinischen Versorgung von Patienten
zu verbessern.
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MediConcept (Hannover). 
Das „Zentrum für gesunde Lebensführung und
Schönheitspflege”. Ein erfahrenes Team, das 
von einem Beirat aus namhaften Ärzten beraten 
wird, bietet Ihnen ein umfassendes Angebot.



Konzeption und 
Realisierung des kompletten
Corporate Designs

... für Broschüren, Geschäftsdrucksachen
und diverse Werbemittel.

MediConcept GmbH

Jordanstraße 28
30173 Hannover
Tel. 0511-805604
Fax 0511-805605
e-mail: info@mediconcept.de

Bankverbindung: 
Deutsche Bank Hannover
BLZ 123 000 00 
Konto-Nr. 24 000 000

Sitz Hannover
Geschäftsführer: P. Schmidt
HAR 56014

Dr. Jutta Schmidt-Pich
Ärztliche Beraterin

MediConcept GmbH

Jordanstraße 28
30173 Hannover
Tel. 0511-805604
Fax 0511-805605
e-mail: info@mediconcept.de
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Gegen Falten und Narben

Mit geringem Risiko lassen sich Falten und störende Narben 
durch körpereigene Substanzen auffüllen. Wir beraten Sie gerne.

4
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Die neue Hormonkosmetik

Nach einer ausführlichen Haut- und Hormondiagnostik werden auf 
Ihre Haut abgestimmte Hormon-Gels oder -Cremes aufgetragen.
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aktivKS Gesundheitsmanagement (Stuttgart).

Gesunde und leistungsfähige Mitarbeiter sind Basis
für eine erfolgreiche Unternehmensentwicklung. 
aktivKS bietet Dienstleistungen im Gesundheits-
management. Mit ganzheitlichen Gesundheitspro-
grammen werden Unternehmen in der Betrieblichen
Gesundheitsförderung unterstützt. 

Das Angebotsspektrum von aktivKS ist speziell aus-
gerichtet: ob Beratung, FirmenFitness oder Sport
für Auszubildende – aktivKS ist ein kompetenter
Partner im betrieblichen Gesundheitsmanagement.
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Konzeption und Realisierung 
des Internetauftritts.

...Klares Oberflächendesign, jederzeit
erweiterbar mit modularer Navigation,
Fotogalerie (mySQL), Flashanimation.

Optimale Wiedererkennung im Web



Stadt Kornwestheim – Stadtverband für Sport

Entwicklung einer eigenständigen, sportlichen
Marke, die Bewegung ausdrückt und dennoch
einen optischen Bezug zum Stadtwappen hat.



Stilisierte Form des Stadtwappens in bestehender Wort-/Bildmarke…

…sollte für neue eigenständige Wort-/Bildmarke „sportlich und mit Bewegung“ umgesetzt werden 
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